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Einige Themen des Hefts

Auerberg ist ab sofort im Internet mit einer eigenen 
Webseite vertreten. Unter www.bonn-auerberg.de fin-
det der interessierte Surfer jetzt alles Wichtige rund 
um unseren Ortsteil. 

Auf der Webseite sind aktuelle Termine und Nachrich-
ten ebenso zu finden wie ein historischer Überblick 
über Auerberg. Daneben stellen sich die Mitglieder 
des Ortsausschusses vor und sind somit sichtbar. Zu-
dem kann der Besucher die aktuelle Ausgabe unserer 
Stadtteilzeitung „Dat Blättche“ nun auch online abru-
fen und in vergangenen Ausgaben stöbern. Ein „A bis 
Z“ rundet den Webauftritt ab. Hier werden wichtige 
Akteure (wie u.a. Schulen und Vereine) und weitere 
Angebote (wie u.a. Ärzte und Einkaufsmöglichkeiten) 
für den interessierten Surfer zusammenfasst.

Die Webseite ist in Zusammenarbeit mit der Firma 
Magicpix aus Bonn entstanden, die den wesentlichen 
Beitrag auf der IT-Seite geleistet hat. An dieser Stelle 
möchte der Ortsausschuss Auerberg daher der Firma 
Magicpix und insbesondere der Inhaberin Eva Ninne-
mann sowie Oliver Taubert für ihre ehrenamtliche Mit-
arbeit danken.

Dass der Webauftritt stets aktuell bleibt, dafür sorgt 
das Webteam des Ortsausschusses, das die Website 
redaktionell verantwortet. Ihm gehören Marcel Bas-
ten, Benjamin Karabulut, Christian Rößler und Sebas-
tian Stiewe an. Das Webteam freut sich über Kritik, 
Hinweise und Anregungen.

Christian Rößler, OA Auerberg

Ortsausschuss Auerberg online
www.bonn-auerberg.de

Das 888-jährige Ortsjubiläum hatte den Anstoß ge-
geben und im Juli startete der Ideenwettbewerb für 
die Gestaltung eines Graurheindorfer Ortswappens.
5 Bewerber reichten mit textlichen Erläuterungen 
versehene Entwürfe ein. Beim 3. Rheindorfer Bach-
fest wurden sie der Öffentlichkeit präsentiert und zur 
Abstimmung gestellt.

Die Auszählung brachte schließlich ein klares Ergeb-
nis: mit 66 von 143 abgegebenen Stimmen deutlich 
vorne in der Gunst der Bachfestbesucher war ein 
Entwurf des Graurheindorfers Michael Göth. 

Er stellt darin symbolhaft 
reduziert und in fröhlichen 
Farben das heraus, was 
das Lebensgefühl in Grau-
rheindorf aus seiner Sicht 
ausmacht: die landschaftlich 
attraktive Lage am Rhein, 
die landwirtschaftliche Prä-
gung, Kirche und Kloster als 
zentrale Elemente. Großen 
Raum nimmt die Darstel-

lung des Rheins ein, womit er dessen Bedeutung für 
die Schifffahrt und die Naherholung, aber auch die 
Bedrohung durch Hochfluten herausstellt. 

Zurzeit wird der Entwurf grafisch aufbereitet. Schon 
bald soll er als Signatur Graurheindorfs Verwendung 
finden. Der Ortsausschuss bedankt sich bei allen 
Teilnehmern für ihre Beiträge!

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf

Ideenwettbewerb 
„Ein Wappen für Graurheindorf“



 Herbst 20192

Sport- und  Begegnungszentrum
Der Ortsausschuss Auerberg hat in enger und sehr 
konstruktiver Zusammenarbeit mit den lokalen Vertre-
tern der CDU, SPD, Grünen und FDP  in der Sitzung 
der Bezirksvertretung Bonn vom 05.11.2019 einen 
Beschluss erreicht, der einstimmig erfolgte:

„Die Verwaltung wird beauftragt, die Realisierung ei-
nes Sport- und Begegnungszentrums mit der Möglich-
keit für die Durchführung außersportlicher Veranstal-
tungen im Bonner Norden, für die Stadtteile Auerberg, 
Buschdorf, Castell, Graurheindorf und Nordstadt, am 
nördlichen Teil des Sportparks Nord an der Josefshö-
he zu planen. In dem zu erstellenden Konzept werden 
Fördermittel berücksichtigt, mit denen das Vorhaben 
realisiert und umgesetzt werden kann. Entsprechende 
Anträge werden von der Verwaltung gestellt.“

Diesem konstruktiven Änderungsantrag der SPD zur 
teilweise für Auerberg eher unglücklichen  Machbar-
keitsstudie der Verwaltung vom 24.10.2019 (siehe 
dazu www.bonn-auerberg.de) haben sich erfreulicher-
weise alle Vertreter der Parteien in der Bezirksvertre-
tungs-Sitzung trotz teilweise eigener Änderungsanträ-
ge angeschlossen.

Gerade die Bezirksbürgermeisterin und Sitzungsleite-

Ortsausschuss Auerberg aktuell
rin,  Frau Brigitta Poppe-Reiners - gleichzeitig  Vertre-
terin der Grünen - hat maßgeblich dazu beigetragen, 
dass es in der Sitzung einen gemeinsamen Antrag al-
ler Parteien in der Form des SPD-Änderungsantrages 
(s.o.) gegeben hat.

Der Sitzung der Bezirksvertretung  am 05.11. waren 
viele Abstimmungsgespräche des Ortsausschusses 
mit den Parteien aber auch mit der in vielen Teilen  
konstruktiven  Stadtverwaltung (Beigeordnete Frau 
Krause und Beigeordnete Frau Dr. Schneider-Bönnin-
ger) voraus gegangen. 

Unser Dank gilt vor allem den lokalen und für Auer-
berg zuständigen Vertretern der Parteien CDU, SPD, 
Grüne und FDP! Der Ortsausschuss Auerberg be-
dankt sich zudem bei allen beteiligten Parteien und 
hofft  optimistisch, dass möglichst ein gleicher (ein-
stimmiger) Beschluss auch in der  entscheidenden  
Stadtratssitzung am 12.12.2019 erfolgen kann. Dies 
ist noch nicht sicher! 

Mit dem Beschluss eines Sport- und Begegnungs-
zentrums wird die zuständige Beigeordnete Frau Dr. 
Schneider-Bönninger, gemäß ihrer Aussage in un-
serem Gespräch vom 25.10.2019, alles in die Wege 
leiten, um ein solches Projekt als ein „Haus der Be-
gegnung und Bewegung“ zu realisieren. Da die Stadt 
Bonn ein solches Haus finanziell nicht allein stemmen 
kann, ist darüber hinaus ein erfolgreicher Förderan-
trag unabdingbar.

Im Klartext: 
- Ein solches „Haus der Begegnung und Bewegung“ 
wird vermutlich frühestens 2025/2026 realisiert sein 
können, wenn weiterhin  alle politischen Parteien, die 
Verwaltung und die entsprechenden Fördergeber mit-
machen.

- Wir sehen als Ortsausschuss Auerberg in dem mög-
lichen „Haus der Begegnung und Bewegung“ eine 
einmalige Gelegenheit für die Auerberger Bürger und 
für die Bürger anliegender Stadtteile, sich zu vielfäl-
tigsten Themen kostenlos und zwanglos zu treffen.

- In Kombination mit sportlichen Angeboten wäre dies 
für den gesamten Bonner Norden eine historische 
Chance des Miteinanders. Der Ortsausschuss Auer-
berg wird sich weiterhin in Kooperation mit den Partei-
en, der Stadtverwaltung und den benachbarten Stadt-
teilen für eine Umsetzung dieses Projektes mit aller 
Kraft engagieren!

Michael Schwaegermann, Dr. Jürgen Haffke, Dr. Dirk 
Halbach, Martin Riedel 

Anja Maria Franz-Röhrig

Mehr erfahren unter: www.sinn-erfahren.de oder 0228 26 19 807

PRAXISUMZUGNeu in Graurheindorf

PRAXIS FÜR 
SINNZENTRIERTE PSYCHOTHERAPIE 
UND BUSINESS COACHING
• Logotherapie und Existenzanalyse
• Beratung und Coaching
• Persönlichkeitsentwicklung

Quellen sinnvollen Lebens für sich erschließen.

Friedrich-Wöhler-Str. 21-23 & In den Dauen 4 · 53117 Bonn 
Telefon 0228 / 67 39 94 · service@hansmoehle.de
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•  Blumensträuße für  
jeden Anlass

•  Trauerfloristik

•  Hochzeitsdekorationen

• Wunderschöne Beet- und  
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• Künstlerisch gestaltete  
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Pflegedienst über den Sommer
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Spielleitplanung
Im 129 Seiten umfassenden „Integrierten Entwick-
lungskonzept für Auerberg“ (IEK) steht auf Seite 78: 
„Im Bereich der öffentlichen Spielplätze in Auerberg 
ergeben sich einzelne gestalterische und funktionale 
Mängel hinsichtlich der Nutzungsmöglichkeiten für 
unterschiedliche Zielgruppen sowie hinsichtlich der 
Aufenthaltsqualität.“ Es besteht also Handlungsbe-
darf. 

Auf Seite 87 findet sich auch ein Hinweis, was zu 
tun ist: „Zudem sollten ausgewählte Spiel- und Frei-
zeitangebote im Sinne einer generationsübergreifen-
den Multifunktionalität überprüft und entsprechend 
eines übergeordneten Leitbildes neu gestaltet wer-
den.“ Um dieses Ziel zu erreichen, schlug die Verwal-
tung als geeignete Maßnahme im IEK die Entwick-
lung einer Spielleitplanung für Auerberg vor.

Obwohl der Ortsausschuss mit seinem erfolgreichen 
Bürgerantrag dafür plädierte, die für die Erstellung 
einer Spielleitplanung angegebenen Mittel in Höhe 
von 30.000,- €  lieber gleich in die Neugestaltung  
zu investieren, hält er nach eingehender Beratung 
die von der Verwaltung vorgeschlagene Maßnahme 
als fundierte Grundlage einer bedarfsgerechten Ent-
wicklung für den richtigen ersten Schritt.  

So wurde nach dem Beschluss der Stadtvertretung 
innerhalb der Verwaltung zunächst die Finanzierbar-
keit der durch Fachbüros zu erstellenden Spielleit-
planung geklärt. Nachdem inzwischen entsprechen-
de Mittel noch für dieses Jahr freigegeben werden 
konnten, wird zurzeit die Aufforderung zur Abgabe ei-
nes Angebotes zur Erstellung einer Spielleitplanung 
vorbereitet. Der weitere vorläufige Zeitplan sieht vor, 
dass im ersten Quartal 2020 die Entscheidung für ein 
Fachbüro getroffen werden soll, das die Spielleitpla-
nung im Laufe des nächsten Jahres unter Beteiligung 
interessierter Bürgerinnen und Bürger, verschiede-
ner  Akteure vor Ort und auch unter Mitwirkung des 
Ortsausschusses erstellen wird.

Um bei der begonnenen Umsetzung auf dem Lau-
fenden zu sein, hält Martin Riedel für den Ortsaus-
schuss Auerberg den ständigen direkten Kontakt 
zum verantwortlichen städtischen Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie im Dezernat V.

Martin Riedel, OA Auerberg
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Maroder und verdreckter Spielplatz an der Tilsiter Straße
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Nachdem er gerade von einem Erholungstrip aus 
Liverpool zurückgekehrt war, hatte ich die Gelegenheit,  
mit Henning Rubach über sein musikalisches Wirken 
in Bonn zu sprechen.Nach fast 12 Jahren als Organist 
und Chorleiter in der Gemeinde St. Thomas Morus hat 
Henning Rubach nun seine erste hauptamtliche Stelle 
als Seelsorgebereichsmusiker in Niederkassel-Nord 
angetreten. Auch wenn sein Hauptwirkfeld ab sofort 
auf der Schäl Sick liegt - Goodbye! - wohnt er seit 
kurzem im neuen Mertenshof an der Estermannstra-
ße und somit können wir ihn ganz herzlich als  
Graurheindorfer Neubürger begrüßen: Hello!

Aufgewachsen als Duisdorfer Jung nahm sein be-
ruflicher Werdegang ursprünglich eine ganz andere 
Richtung. Nach Fachabitur und Studium der Sozia-
len Arbeit holte er extern sein Abitur nach, um dann, 
seiner wahren Neigung folgend, in Köln Kirchenmusik 
zu studieren.Noch während seines Studiums über-
nahm er an St. Aegidius (Buschdorf), St. Margareta  
(Graurheindorf) und auf dem Brüser Berg Aufgaben 
als Organist und Chorleiter.

Henning Rubach kann schon jetzt auf ein umfassen-
des und erfolgreiches  Wirken mit seinen Bonner Chö-
ren zurückschauen. So gab es Auftritte in Maria Laach, 
Kloster Steinfeld und diverse lateinische Messen von 
Mozart bis Haydn in Bonner Kirchen und Umgebung. 
Gerne gestaltet er “Evensongs” - eine an die anglika-
nische Liturgie angelehnte Gebets- und Musikstunde. 

Der krönende Abschluss seines Bonner Engage-
ments war aber gewiss die Doppelaufführung des 
Oratoriums MARIA Anfang Oktober. Dieses musika-
lische Werk, im Stil eines Musicals, erzählt von der 
Geschichte der Mutter Jesu und wurde von den jun-
gen Kommilitonen D.-J. Neumann (Musik) und M. 
Ehrhardt (Text) erschaffen.

Goodbye and Hello
Der Projektchor zum Abschied von Henning Rubach

Bei den Aufführungen in der Namen-Jesu-Kirche und 
St. Aegidius wirkten insgesamt 75 Sängerinnen und 
Sänger, Orchestermusiker und Solisten mit. Erfreulich 
war, dass das Publikum den Probenvorlauf von fast 10 
Monaten und das daraus resultierende Schlusswerk 
mit großer Beifallsbegeisterung zu belohnen wusste.
Wir, die Chormitglieder, sind froh, mit so einem enga-
gierten Musiker wie Henning Rubach zusammenge-
arbeitet zu haben. Da man ja bekanntlich niemals so 
ganz geht, wird Henning Rubach seinen Aegidienchor 
weiter fortführen und in Graurheindorf gelegentlich 
Chorprojekte in St. Margareta anbieten. Wir können 
uns also darauf freuen, bald wieder musikalische Auf-
führungen von ihm hier in Bonn zu erleben. Denkbar 
sind auch Chor-Kooperationen mit den Niederkasse-
ler Chören - dann vielleicht auch mal auf der Schäl 
Sick.

Veranstaltungstipp: 24.11.2019, 11:00 Uhr Kleine Or-
gelsolomesse von Joseph Haydn für Chor und Strei-
cher in St. Jakobus in 53859 Niederkassel-Lülsdorf,  
Rheinstraße 35. 

Ludwig Frings

Generalprobe in der Namen-Jesu-Kirche, Bonngasse
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Vor zwei Jahren hatte das erste Graurheindor-
fer Bachfest die Kirmes mit einem neuen Konzept 
beerbt: von den ortsansässigen Vereinen selbstor-
ganisiert, familienorientiert, nichtkommerziell. 

Zwei Daten gaben dem diesjährigen Bachfest eine 
ganz besondere Note: Zum einen ist das Bachfest 
durch die nunmehr dritte Auflage kraft der bekannten 
rheinischen Regel in den Stand einer Traditionsver-
anstaltung erhoben. Darüber hinaus stand es unter 
dem Stern des 888-jährigen Ortsjubiläums. 

Und dieses Datum lockte nicht nur viele Gäste aus 
Graurheindorf und den benachbarten Ortsteilen, 
sondern auch eine Schar ganz ungewöhnlicher Be-
sucher an: wohl zum ersten Mal in der Geschichte 
Graurheindorfs hatten Hunnen ihre Zelte im Ort auf-
geschlagen. Sie kamen zahlreich und in friedlicher 
Absicht, davon konnte man sich bei einer Tour durch 
das Lager auf der Martinswiese selbst überzeu-
gen. Manch einer wurde gar auf ein Honig- oder ein 
Kirschbier in eine der liebevoll eingerichteten Jurten 
eingeladen, wie die Zelte im hunnischen Sprachge-
brauch heißen. Höhepunkt des dreitägigen Hunnen-
lagers war am Samstag eine groß gefeierte Hunnen-
hochzeit.

Daneben sorgten die Vereine wieder einmal für ei-
nen tollen Rahmen. So lud z. B. der Verein „Mitei-
nander Leben und Gestalten e. V.“, mit seinem in-
tegrativen Wohnkonzept seit nunmehr 10 Jahren in 
Graurheindorf beim „Haus am Müllestumpe“ ansäs-
sig, die Besucher zum gemeinsamen Trommeln ein. 
Die Bilderausstellung ‚Graurheindorf damals‘ kam 
diesmal als Diashow mit Aufnahmen des ehemali-

3. Graurheindorfer Bachfest 2019:
Wieder ein voller Erfolg

gen Dorfchronisten Josef Mertens. Der Stand beher-
bergte auch ein ganz besonderes Ausstellungsstück, 
das der ehemalige Ortsausschussvorsitzende Dieter 
Bissing zur Verfügung gestellt hatte: den von ihm 
mit Unterstützung eines befreundeten Schweißers 
aufwändig gefertigten Nachbau einer historischen 
Rheindorfer Signal-Laterne. Das Original, von dem 
nur noch Fragmente vorhanden sind, hatte einst 
auf einer Ufermauer im Ort gestanden und dort den 
Rheinschiffern als eine von drei Laternen den gefahr-
losen Weg durch das berüchtigte „Rheindorfer Loch“ 
gewiesen. 

Für viele Besucher traditioneller Höhepunkt des 
Bachfests war am Montag der Ausschank des „Ge-
brannten“. Dieser Trank soll – so die Legende – schon 
seit über 250 Jahren vor der Pest schützen. Auch 
Oberbürgermeister Ashok-Alexander Sridharan und 
einige Vertreter der politischen Parteien überzeugten 
sich nach einem Rundgang über das Veranstaltungs-
gelände von der Wirkung der heißen Medizin.

Der Ortsausschuss Graurheindorf dankt allen Unter-
stützern und Besuchern für ihren Beitrag zum Gelin-
gen der Veranstaltung.

Michael Göth, Ortsausschuss GraurheindorfDie Rheindorfer Signallaterne fand reges Interesse auch 
bei Christian Blinzler (Freiwillige Feuerwehr Rheindorf), 
Jürgen Klasen (OA Graurheindorf) und Brigitta Pop-
pe-Reiners (Bonner Bezirksbürgermeisterin)
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In der letzten Ausgabe sprachen wir mit Martin Eder, 
Leiter des Quartiersmanagements Auerberg, über 
seine Aufgaben für den Stadtteil Auerberg. In unse-
rer neuen Reihe „Das Stadtteilgespräch“ stellt sich 
Werner Hergarten, Leiter des städtischen Jugend-
zentrums, den Fragen von Martin Riedel.
 
Dat Blättche: Welche Gründe gab es, in Auerberg 
ein Jugendzentrum zu etablieren?

Werner Hergarten: Die Notwendigkeit ergab sich 
auf der Grundlage objektiver sozialer Kriterien. Dazu 
zählen die Anzahl von Kindern und Jugendlichen, die 
Anzahl der Familien, die ALG II beziehen, oder der 
Anteil von Migranten an der Stadtteilbevölkerung.  
Von Bedeutung war ebenso die in relativ kurzer Zeit 
stark gestiegene Bevölkerungszahl in Auerberg. 

Dat Blättche: Konnten sie mit dem Umzug aus den 
seit 2006 existierenden Containern in das neue Ju-
gendzentrum das Angebot verbessern oder erweitern?

Werner Hergarten: Das neue JuZe bietet uns durch 
die enorme räumliche Verbesserung auch wesentlich 
mehr Möglichkeiten. Weil wir jetzt mehrere Angebote 
zeitgleich durchführen können, nutzen nun mehr Kin-
der und Jugendliche  unsere Einrichtung. Außerdem 
können wir andere Träger mit einbinden, wie z.B. bis 
März 2020 jeden Mittwoch und Donnerstag den Ver-
ein „Abenteuer Lernen“ mit seinem Projekt „Bewe-
gung (Diabolo) mit Tomatensoße (Kochen)“. 

Dat Blättche: Was ist der Unterschied zu anderen 
Jugendeinrichtungen und gibt es eine Zusammenar-
beit mit ihnen?

Das Stadtteilgespräch mit Werner Hergarten
Werner Hergarten: Das Jugendforum der evange-
lischen Kirchengemeinde bietet mehr Kurse für z.B. 
Sport, Gestaltung, Lernförderung etc. an, während 
unsere Angebote offen sind. In unser Haus kommen 
und gehen die Kinder und Jugendlichen, wann im-
mer sie Lust haben. Sie nutzen die vorhandenen Ein-
richtungen alleine oder gemeinsam mit anderen oder 
unter Anleitung. Ab November werden auch wir zu 
festen Terminen Kurse anbieten. 

Neben dem Jugendforum tauschen wir uns auch 
ständig mit dem für Bonn-Nord zuständigen Street-
worker aus, dem FFE (Fachdienst für Familien und 
Erziehung der Stadt Bonn mit ihrem Büro in der Au-
erberger Mitte) und allen anderen Institutionen, die 
sich in der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit en-
gagieren.

Dat Blättche: Welche Voraussetzungen haben Sie, 
Herr Hergarten, als Leiter dieser Einrichtung und  
sind neben Ihnen weitere Mitarbeiter/innen im JuZe 
Auerberg beschäftigt?

Werner Hergarten: Nach meinem 3-jährigen Studi-
um an der FH Köln als Sozialarbeiter und einem Aner-
kennungsjahr beim Allgemeinen Sozialdienst im Bon-
ner Jugendamt arbeitete ich 29 Jahre im „Jugendhaus 
Brücke“ in Tannenbusch, davon 13 Jahre als Leiter. 
Außerdem sammelte ich wertvolle Erfahrung in der In-
ternationalen Begegnungsstätte Quantiusstraße. Frau 
Lieselotte Mamedi (gelernte Krankenschwester) und 
die in Bonn geborene und gelernte Sozialarbeiterin 
Frau Faisa Amsalkhir-Jdi, deren Eltern aus Marokko 
stammen, unterstützen als sehr engagierte und kom-
petente Kräfte meine Arbeit im Jugendzentrum.

Zweieinhalb Jahre hat 
die Kernsanierung des 
Gebäudes aus dem 
Jahr 1973 gedauert: 
Jetzt konnten pünktlich 
zum Wintersemester 
2019/2020 die 321 mo-
dernen Vollappartements 
des Wohnheims Pariser 
Straße 54 in Auerberg 
bezogen werden. Zur fei-

erlichen Einweihung und 
der sich anschließenden Feier hatte das Studieren-
denwerk Bonn, Bauherr und Betreiber des Wohn-
heims, neben den studentischen Bewohnerinnen 
und Bewohnern auch Nachbarn und den Ortaus-

Studierendenwohnanlage Pariser Straße 54 eingeweiht

Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!
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schuss Auerberg eingeladen. Bei einem Rundgang 
konnten sich die Besucher ein Bild von den moder-
nen möblierten Appartements machen. Daneben gibt 
es zwei Gemeinschaftsräume, von denen einer auch 
für das Quartier als Versammlungsraum gemietet 
werden kann.

Wie die neben dem Wohnheim befindliche, nicht sa-
nierte und im unteren Bereich gesperrte Tiefgarage 
zukünftig genutzt werden soll, ist noch offen. Dazu 
erklärte Jürgen Huber, Geschäftsführer des Studie-
rendenwerks Bonn: „Die Nachnutzung der Tiefgara-
ge diskutieren wir derzeit ergebnisoffen mit der Stadt 
Bonn und Vertretern aus dem Quartier.“

Joachim Rott, OA Auerberg

Foto: Studierendenwerk 
Bonn, Benjamin Westhoff
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Das Team des Jugendzentrums: 
Werner Hergarten, Lieselotte Mamedi, Faisa Amsalhir-Jdi

Gemeinsam suchen, gemeinsam fi nanzieren, 
gemeinsam bauen 

Neue Wohnung, Kapitalanlage oder doch ein eigenes Haus? 
Was auch immer Sie benötigen: bei uns bekommen Sie die 
persönliche Beratung und eine für Sie optimierte Finanzie-
rung aus einer Hand. 

Informieren Sie sich jetzt zu den Themen: 
Immobilienkauf und -verkauf · Baufi nanzierung
Zinssicherung · Öffentliche Fördermittel
Modernisierung · Projektentwicklung

www.volksbank-koeln-bonn.de/immobilien

Rund um die Immobilie

Sie haben nur noch Ihr Zuhause im Kopf?
Wir auch!

Dat Blättche_Baufi_ A5_210x148 druck_04.indd   1 13.03.18   11:07

Dat Blättche: Das JuZe ist montags bis freitags von 
13 bis 19 Uhr geöffnet. Wie sieht es in den Ferien-
zeiten aus?

Werner Hergarten: In den Ferien kann und wird das 
Haus zum Teil noch früher geöffnet, weil wir durch 
eine Referentin der Hedwig-Schule zusätzlich unter-
stützt werden.

Dat Blättche: Räume und Angebote des JuZe mit 
z.B. Tischtennisplatten, Billardtisch, Kicker, Küche, 

Spieleausleihe, Playstation, Kindertreff und Außen-
bereich können von Kindern und Jugendlichen kos-
tenfrei genutzt werden. Gilt dies eventuell auch für 
Erwachsene oder Vereine?

Werner Hergarten: Wenn Vereine, Institutionen 
oder Gruppen, die sich für Kinder- und Jugendarbeit 
einsetzen, Räume nutzen möchten, dann geht das 
während der Öffnungszeiten ebenfalls kostenfrei. Die 
Anfrage muss an das JuZe gestellt werden. Die An-
fragen für eine Nutzung des mit Beamer, Musikanla-
ge, sowie Flip-Chart und Pinnwänden ausgestatteten 
Multifunktionsraumes außerhalb der Öffnungszeiten, 
müssen an das Quartiermanagement gerichtet wer-
den. 

Dat Blättche: Gibt es noch Wünsche oder Ideen für 
Verbesserungen?

Werner Hergarten: Wir sind mit dem neuen Haus 
und den damit verbundenen Möglichkeiten sehr 
zufrieden, freuen uns aber schon darauf, wenn der 
Platz zur Kopenhagener Straße wieder frei ist und 
auch von uns genutzt werden kann. Außerdem kom-
men dann auch unsere Terrasse und die nach dort 
gerichteten Einrichtungen und Angebote besser zur 
Geltung. 

Die Fragen stellte Martin Riedel, OA Auerberg
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„Feuerdrachen“ – das ist 
der Gruppenname, unter 
dem die neue Rheindor-
fer Kinderfeuerwehr am 
Freitag, den 13.09.2019,  
offiziell gegründet wurde.

Kinderfeuerwehren bieten 
Mädchen und Jungen die 
Möglichkeit, sich spiele-
risch mit dem Thema Brandschutz auseinanderzu-
setzen und sich auf den Dienst in der Jugendfeuer-
wehr vorzubereiten. Da die Mitgliedergewinnung bei 
der Freiwilligen Feuerwehr insbesondere über den 
Nachwuchs läuft, ist die Kinderfeuerwehr eine gute 
Basis, um den Nachwuchs bereits in jungen Jahren 
für die Feuerwehr zu begeistern.

Neben Brandschutz- und Verkehrserziehung stehen 
bei der Rheindorfer Kinderfeuerwehr Gruppenspiele, 
Sport und Bewegung, Kochen, Backen und Grillen, 
Basteln und Experimentieren auf dem Programm. 
Insgesamt wurden 12 Kinder in die Kinderfeuerwehr 
aufgenommen, die mit Erreichen des zehnten Le-
bensjahrs in die Jugendfeuerwehr wechseln, sodass 
Plätze für neue junge Interessenten frei werden.

Wir freuen uns, der Begeisterung der Kinder den nö-
tigen Rahmen bieten zu können, und blicken sehr 
positiv gestimmt in die Zukunft.

Fragen zur Kinderfeuerwehr bitte per Email an: kin-
der@ff-rheindorf.de oder über das Kontaktformular 
auf der Website www.ffrh.de. 

Christian Blinzler

Gründung einer 
Kinderfeuerwehr in der 
Löscheinheit Rheindorf

Mit Fotos aus der Hinterlassenschaft des ehemali-
gen Graurheindorfer Drogeristen und Dorf-Fotogra-
fen Josef Mertens wird am 26.11.2019 um 19 Uhr 
im Saal des Blau-Weiß-Bonn, Estermannufer 1, ein 
Foto-Vortrag kurzweilig von Mike Moser präsentiert. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Um die Ortsausschuss-Bildersammlung weiter zu er-
gänzen, nehmen wir an diesem Abend weitere Bilder 
und historische Dokumente aus Graurheindorf zur 
elektronischen Archivierung gerne entgegen.

Gudrun Höck, OA-Graurheindorf

Graurheindorf in Bildern:
Foto-Vortrag mit Aufnahmen

von 1900 bis 1960

Ihre Familienzahnärztin in Graurheindorf

• angstfreie Kinderbehandlung
• unsichtbare Kieferorthopädie für Kinder und 

Erwachsene 
• Kariesbehandlung ohne Bohren
• Implantologie
• moderne Zahnheilkunde auf höchstem 

Niveau 
• mehr als 25 Jahren Erfahrung

 für Ihr schönstes Lächeln!

Römerstr. 367
53117 Bonn

0228-670438
www.zahnheilkunde-schoofs.de

Wie in jedem Jahr 
am ersten Sonntag 
im November ver-
sammelten sich am 
3. November 2019 
Auerbergerinnen 
und Auerberger 
am Ehrenmal an 
der Bernhardkirche 
zu einer ökumeni-
schen Kerzenan-
dacht. 

Birgit Fisch, Vorsitzende der Auerbetrger Siedlerge-
meinschaft, die im vergangenen Jahr ihr 85jähriges 
Bestehen feierte, betonte die bleibende Aktualität 
des Siedlergedankens: nachbarschaftliches Mitein-
ander und gegenseitige Hilfe.

Das Ehrenmal an der St.Bernhard-Kirche wurde 
2001 zum Gedenken an die durch den 2. Weltkrieg 
und Kriegseinwirkungen umgekommenen Auerber-
ger Bürgerinnen und Bürger eingeweiht.

Joachim Rott, OA Auerberg

Ökumenische Kerzenandacht
in Auerberg

Birgit Fisch, Pfarrerin Michaela 
Schuster, Pfarrvikar Werner Kauth

Ernst-Robert-Curtius-Str. 33
53117 Bonn
Gewerbepark Buschdorf

www.kaschub.de
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Stets in den ersten Novemberwochen 
eines Jahres ist es guter Brauch, ei-
nem der bekanntesten Heiligen der ka-
tholischen Kirche zu gedenken. Martin 
von Tours wurde im Jahre 317 im heuti-
gen Ungarn als Martinus geboren, war 
zunächst römischer Offizier und wurde 
schließlich Bischof. Der Überlieferung 
nach begegnete er als römischer Sol-
dat am Stadttor von Amiens/Frankreich 
im kalten Winter einem Bettler, dem er die Hälfte seines 
Militärmantels zum Wärmen gab. Zudem soll er sich vor 
seiner Ernennung als Bischof in Tours in einem Gänse-
stall versteckt haben, wurde aber durch die schnattern-
den Gänse verraten. Zu seinem Gedenktag wurde der 
11. November, der Martinstag, erkoren. 

Rund um dieses Datum wird in vielen vorwiegend ka-
tholisch geprägten Gegenden mit verschiedenen Bräu-
chen seiner gedacht. Verbreitet sind Martinsumzüge 
mit Laternen, Martinsfeuer und die Martinsgans. Dieser 
Brauch wird seit 1949 auch in Graurheindorf gelebt. 
St. Martin zieht auf seinem Ross, begleitet von großen 
und kleinen Laternenträgern, durch die liebevoll ge-
schmückten Gassen Richtung Martinsfeuer. 

Graurheindorfer Martinszug – DANKE an die Organisatoren
Ermöglicht wird dieser wunderschöne 
Martinszug vor allem durch die groß-
artige Organisation des Martinsaus-
schusses. Unser besonderer Dank 
gilt Georg Bissing (St. Martin), Albert 
Schurz, Kurt Nöbel und seiner Tochter 
Michaela, die in den Wochen rund um 
den Martinszug viel Zeit und Mühe in-
vestieren. Nur durch den Erlös aus dem 
Martinslosverkauf, der überwiegend 

in den Kindergärten und der Bernhardschule stattfin-
det, ist die Finanzierung sichergestellt. In der Woche 
nach dem Martinsumzug macht St. Martin den Kin-
dern der umliegenden Schulen und Kindergärten durch 
seinen Besuch eine große Freude. Für alle Kinder  
Graurheindorfs gibt es leckere Wecken.

Weiterhin danken wir der Löscheinheit Rheindorf, die 
den Martinsumzug begleitet und absichert und das 
Feuer auf der Wiese an der Rheindorfer Burg errichtet, 
der SVG Tankstelle & Waschstraße am Nordverteiler, 
die den Druck der Flyer und Martinslose gesponsert hat 
sowie EDEKA Mohr für die Unterstützung bei der Ge-
winneinlösung.

Gudrun Höck, Ortsausschuss Graurheindorf 

Ernst-Robert-Curtius-Str. 33
53117 Bonn
Gewerbepark Buschdorf

www.kaschub.de
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Ortsausschuss Auerberg
w w w. b o n n - a u e r b e r g . d e
Gert-Michael Schwaegermann
Flensburger Straße 39
53117 Bonn
0171 / 7610377
gert-michael.schwaegermann@t-online.de

Ortsausschuss Graurheindorf
www.bonn-graurheindorf.de
Jürgen Klasen
Estermannstraße 138a
53117 Bonn
0172 / 3453567
oa@bonn-graurheindorf.de

„Es scheitert im Moment nicht an Geld und gutem 
Willen“, so die Aussage der mit der Angelegenheit be-
schäftigten Mitarbeiter. Der eklatante Personalman-
gel bei der Stadt Bonn ist der eigentliche Flaschen-
hals auf dem Weg zum Planfeststellungsverfahren. 
Neue Europäische Wasserrahmenrichtlinien und ein 
verändertes Hochwasserrisikomanagement müssen 
in die neuen Pläne eingearbeitet werden. Hier ist die 
Stadt zudem auf freie Landschaftsplaner angewie-
sen, die zurzeit ebenfalls stark überlastet sind und 
einen großen Auftragsstau vor sich herschieben.

Leider fehlt bei diesem Thema auch der entsprechen-
de Stellenwert in der städtischen Prioritätenliste. Hier 
sind auch wir vom OA als Bürgervertretung  gefragt, 
entsprechenden Druck zur schnelleren Umsetzung 
auf allen Ebenen zu erzeugen. – Wir bleiben dran.

Mike Moser, OA-Graurheindorf

Hochwasserschutz und 
Bachverlegung:

Planfeststellungsverfahren
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18.11.2019, 19.00 Uhr: Winterzeit - Lesezeit
Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie (J. Daniel) 
Renate Brinkmann-Viertl und Christa Saamer stellen einige ihrer Fundstücke aus 
den Neuerscheinungen des Bücherherbstes bei einem Glas Wein vor. Lassen Sie 
sich inspirieren für Geschenke für den Weihnachtstisch … und schauen Sie in der 
Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg vorbei!

13.1.2020, 15.30 Uhr und 20.1.2020, 20.00 Uhr: Vortrag von Dr. Jürgen Haffke
2000 Jahre Bonn. Bauliche Spuren aus dem Werden unserer Stadt
Lassen Sie sich von Dr. Jürgen Haffke mitnehmen auf eine spannende Zeitreise 
durch 2000 Jahre Bonn und erleben Sie einen unterhaltsamen Vortrag mit Kar-
ten, Fotos und Einblicken in die Geschichte, Geographie und manche Anekdote 
unserer Heimatstadt. Wegen des großen Interesses bieten wir in diesem Jahr 
zwei Termine an. 

14.2.2020 – 19.00 Uhr: Lesung von Florian Beckerhoff: Sommer bei Gesomina
Der gebürtige Bonner Autor, dessen Bestseller „Frau Ella“ bereits viele Leser*in-
nen (und auch Filmzuschauer*innen) begeisterte, kommt zu uns in die Integrierte 
Stadtteilbibliothek! Er wird aus seinem neuen Roman lesen. „Ein wunderbar lei-
ser, besinnlicher und poetischer Roman.“ so die ersten Rezensionen. Tauchen 
Sie ein in eine „anrührende Geschichte mit Tiefgang, interessanten Figuren und 
einer überzeugenden Szenerie“ in unserer Integrierten Stadtteilbibliothek. 

Eintritt jeweils frei, Spenden erbeten.
 
Bücherwichtel
Hier erhalten die Kleinsten die Möglichkeit, Bücher spielerisch zu entdecken. Es 
wird gesungen, gefühlt, gestaunt, gebastelt und erlebt – gemeinsam mit Carolin 
Stengel-Küppers und Inge Ropertz. Die Bücherwichtel finden einmal im Monat 
am Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 16.30 Uhr statt und richten sich an Kin-
der von 2 bis 3 Jahren und ihre Begleitpersonen. 
Die nächsten Termine sind: 21.11., 12.12., 16.01., 13.2.,12.3.

Bastelangebot
Alle Bastelinteressierten von 6 bis 11 Jahren sind herzlich eingeladen: jeden Mo-
nat aufs Neue hat Susanne Mohrenstecher spannende Bastelideen und alle Ma-
terialien dabei. Dann wird gewerkelt, geschnitten, gefaltet, geklebt und gelacht. 
Einmal im Monat am Mittwoch von 16.15 bis 17.30 Uhr ist es soweit. Wer Interes-
se hat mitzumachen, trägt sich in die Listen, die in der Integrierten Stadtteilbiblio-
thek Auerberg ausliegen, ein. 
Die nächsten Termine sind: 18.12., 15.1., 19.2., 18.3., 22.4., 13.5.

Alle genannten Angebote werden in der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg in Kooperation mit mlg Wohnen 
und dem Förderverein der Stadtteilbücherei Rheindorf / Auerberg offeriert und sind kostenlos.
 

Angebote der Integrierten Stadtteilbibliothek Auerberg

Veranstaltungen in unseren Ortsteilen 
finden Sie im Internet

https://www.bonn-auerberg.de            https://www.bonn-graurheindorf.de

Wenn Sie selbst eine Veranstaltung in Graurheindorf oder Auerberg anbieten, die 
noch nicht im Terminkalender aufgeführt ist, so senden Sie uns eine Nachricht!
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Je  t unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 
℡  0221 12606            oder unter    www.malteser-hausnotruf.de

Damit Ihre Lieben im 
Notfall nicht alleine sind.
Malteser Hausnotruf

Ihre Vorteile:
● Hausnotrufzentrale rund 
 um die Uhr erreichbar 
● Qualifi zierter Bereitschafts-
 dienst für die Hilfe vor Ort
● Einfache Technik mit 
 persönlicher Einweisung
● Jederzeit monatlich kündbar
● Nur 4� Euro monatlich, 
 keine versteckten Kosten

18-0830 Anzeige DIN A4 Ku ̈mmerer_ohne Aktion.indd   1    

-2005
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von links nach rechts: Mark Vey, Marcel Basten, Markus Lüders, Benjamin Karabulut, Herbert Hirtz, Ralf Dobrin, 
Hans Peter Kelz, Dr. Jürgen Haffke, Martin Riedel, Almut Heimbach, Addi Perschul, lsolde Storchmann-Seelbach, 
Ulrike Blumenreich, Wolfgang Kopka, Michael Schwaegermann, Christian Rößler, Volker Hoffmann, Dr. Dirk 
Halbach, Matthias Habel, Jürgen Zens, Dr. Joachim Rott

Nicht auf diesem Foto: Dr. Bettina Fischer-Starcke, Sebastian Stiewe, Birgit Fisch, Martina Lambert, Silvia 
Rigoll, Saffar AI-Boschi, Michael Schmitz, Reinhard Tetenborg. 

Mitglieder Ortsausschuss Bonn-Auerberg 
Vorstand       Weitere gewählte Mitglieder 
Gert-Michael Schwaegermann (Vorsitzender)  Saffar Al-Boschi, Dr. Bettina Fischer -Starcke,
Dr. Jürgen Haffke (stellv. Vorsitzender)    Herbert Hirtz, Martin Riedel, Dr. Joachim Rott
Dr. Dirk Halbach (Schriftführer)    
Christian Rößler (stellv. Schriftführer)   Ehrenmitglied
Wolfgang Kopka (Kassenwart)    Norbert Neu
 
Entsandte Mitglieder
Hans Peter Kelz (St. Sebastianus Schützenbruderschaft Bonn-Auerberg 1950 e.V.)
Almut Heimbach (Förderverein Bonner Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V.)
Ulrike Blumenreich (Förderverein Stadtbücherei Rheindorf-Auerberg e.V.)
Matthias Habel (Förderverein Kindertagesstätte Auerburg e.V.)
Ralf Dobrin (Männerreih Gemütlichkeit Bonn- Auerberg 1948)
lsolde Seelbach (Evangelische Lukaskirchengemeinde)
Silvia Rigoll (Katholische Hauptschule St. Hedwig)
Birgit Fisch (Siedlergemeinschaft Bonn-Auerberg)
Martina Lambert (Festausschuss für St. Martin)
Volker Hoffmann (Haus am Müllestumpe e.V.)
Michael Schmitz (Auerberger Sterne e.V.)
Jürgen Zens (Seniorenheim Josefshöhe)
Reinhard Tetenborg (SKM Bonn e. V.)
Mark Vey (TV Rheindorf)

Unterstützer: Marcel Basten, Benjamin Karabulut, Addi Perschul, Sebastian Stiewe

Ortsausschuss Auerberg 2019

Dienstag, 24. März 2020 um 19.00 Uhr
Bürgerversammlung des Ortsaus-
schusses Auerberg in der Mehrzweck-
halle / Turnhalle  der Bernhardschule, 
Kopenhagener Str. 14.

Bürgerversammlung in Auerberg

Je  t unverbindlich anrufen und mehr erfahren: 
℡  0221 12606            oder unter    www.malteser-hausnotruf.de

Damit Ihre Lieben im 
Notfall nicht alleine sind.
Malteser Hausnotruf

Ihre Vorteile:
● Hausnotrufzentrale rund 
 um die Uhr erreichbar 
● Qualifi zierter Bereitschafts-
 dienst für die Hilfe vor Ort
● Einfache Technik mit 
 persönlicher Einweisung
● Jederzeit monatlich kündbar
● Nur 4� Euro monatlich, 
 keine versteckten Kosten

18-0830 Anzeige DIN A4 Ku ̈mmerer_ohne Aktion.indd   1    

-2005
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Natürlich, wie immer, kommt sie aus den Reihen un-
seres KC „Rhingdorfer Junge un Mädche“ e.V.. Wir 
möchten die Gelegenheit nutzen, Benita vorzustel-
len. Prinzessin Benita I. (Klos) ist 22 Jahre alt und 
im Sternzeichen Jungfrau geboren. Sie stammt aus 
Friesdorf. Ihre Eltern sind Claudia und Wolfgang 
Klos. Benita hat 3 Geschwister, 1 Schwester und 2 
Brüder. Sie ist beruflich in der Pflegebranche tätig.

Benita liebt das Tanzen und natürlich den rheini-
schen Karneval. Karnevalistisch war sie bisher in der 
Tanzgarde der KG „Fidele Burggrafen“ aktiv. Daher 
liebt sie ganz speziell die Musik der „Kölschen Tön“, 
zur Not gehen aber auch die aktuellen Chart-Hits.
 
Wie kam Benita zum Karneval und zu unserem Club?
Nun, ihr Vater ist seit langem im Karneval aktiv, u. a. 
als Sitzungspräsident der KG „Schwarz-Gelbe Jon-
ge“. Er hat sie wohl mit dem Virus „Karneval“ infi-
ziert und seit nunmehr 8 Jahren konnten (zum Glück) 
keine Heilungserfolge erzielt werden. Was liegt also 
näher, als einmal Prinzessin im Rheinischen Karne-
val zu werden? So fand dann auch die Anfrage des 
Vorstandes des KCR ein mehr als offenes Ohr. 

Ihre Bitte, auf ihrem Lieblingstier, dem Pferd, am 
Graurheindorfer Veedelszoch teilzunehmen, konnten 
wir aber aus diversen, teilweise rechtlichen Gründen, 
nicht nachkommen. Auch bei der Farbe ihres Ornates 
musste sie leider einen Kompromiss eingehen. Pink 

Graurheindorf hat wieder eine Karnevals-Prinzessin
ist nun einmal keine unserer Vereinsfarben. Dennoch 
fanden wir gemeinsam ein sehr schönes Ornat. Wir 
wünschen Benita I. eine schöne und erfolgreiche 
Session im Graurheindorfer Karneval.

Marcel Basten, Geschäftsführer KC „Rhingdorfer Junge 
un Mädche“

Am Samstag, den 15. Februar 2020 zieht wieder der 
Graurheindorf Veedelszoch durch unseren Stadtteil. 
Wie in jedem Jahr wird für die Finanzierung des Zu-
ges eine Dorfsammlung stattfinden. 

Die an dieser Stelle veröffentlichten Sammlungstermine 
werden zusätzlich zeitnah über Wurfzettel angekündigt. 
Sollten Sie zu einem anderen Termin Ihre Spende abge-
ben wollen, so nehmen Sie bitte zwecks Terminverein-
barung unter 0228/96784272 oder exstelle@rheindor-
fer-karneval.de mit uns Kontakt auf. Ebenfalls steht in 
unserem Vereinslokal Schatulle ein Sparschwein.

Eine Überweisung ist auch auf folgendes Konto möglich:
Sparkasse KölnBonn: Rheindorfer KC
IBAN: DE30 3705 0198 1934 6563 39
Referenz: Veedelszoch 2019

Sammlungstermine:
Montag, den 16. Dezember ab 18 Uhr
Estermannstr. ab Bachbrücke Richtung Fähre, 
Brungsgasse, Karl-Hoch-Str., An der Pfaffenmütze, 
An der Margaretenkirche usw.

Dienstag, den 17. Dezember ab 18 Uhr
Estermannstr. ab Bachbrücke Richtung Stadt, Mer-
tensgasse, Rheindorfer Ufer, Herpenstr., Zweimüh-
lenweg, Karl-Legien-Str. bis Hafen usw.

Mittwoch, den 18. Dezember ab 18 Uhr
Römerstraße bis Nordbrücke, Karl-Legien-Str. ab 
Hafen, Keltenweg usw.

Die Erträge der Dorfsammlung werden ausschließ-
lich für die Finanzierung von GEMA, Versicherung 
und Musikkapellen etc. eingesetzt. 

Dorfsammlung für den 
Graurheindorfer Veedelszoch 2020
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Rheindorfer Karneval:
Termine Session 2019/ 2020

Samstag, 16. November 2019, 17 Uhr
Proklamation Benita I. in der Bernhardschule Auerberg

Sonntag, 15. Dezember 2019, 10:30 Uhr
Öffentlicher Weihnachtsbrunch 
Pfarrheim St. Margareta in Graurheindorf

Mo/Di/Mi 16-18. Dezember 2019
Dorfsammlung Graurheindorfer Veedelszoch

Samstag, 08. Februar 2020
Mundart-Messe in St. Margareta & Tollitätenempfang 
im Pfarrheim St. Margareta

Freitag, 14. Februar 2020, 19:30 Uhr
Geisterzoch, Beginn am Margarethenplatz

Samstag, 15. Februar 2020, 14 Uhr
Rhingdorfer Veedelszoch

Montag, 24. Februar 2020
Rosenmontagszug in der Innenstadt von Bonn

Mittwoch, 26. Februar 2020
Fischessen im Vereinslokal „Schatulle“

Malmanufaktur
BONN

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!

IHR MALER-MEISTERBETRIEB DER SKM-AUFBRUCH GGMBH

WWW.MALMANUFAKTUR-BONN.DE

0228/98511-50 Kölnstraße 367 | 53117 Bonn

Ein Karnevals-Club gestern, heute, morgen und 
übermorgen. Seit unserer Gründung im Jahre 1995 
sind wir für eine Vielzahl von Aktivitäten, z.B. den 
Rheindorfer “Geister- und den Veedelszoch”, die Tol-
litäten, die Mundart-Messen etc. verantwortlich. Eine 
Aufgabe, die wir auch in der kommenden Session 
(wir werden dann 25 Jahre alt) mit Spaß, Freude und 
Humor in gewohnter Art und Weise fortführen wer-
den.

Leider bleibt aber auch der Karneval nicht von  
Fehlinformationen, Falschinterpretationen, Gerüch-
ten und sonstigen Irritationen verschont. Daher 
möchten wir einmal eindeutig klarstellen: Wir ha-
ben uns nicht aufgelöst, uns hat kein anderer Verein 
übernommen und uns hat auch kein anderer Verein 
in Graurheindorf abgelöst.

Im Gegenteil. Wir gehen in die kommende Karne-
vals-Session 2019/2020 mit vollem Elan und ohne 
jegliche karnevalistische Ermüdungserscheinungen, 
sogar wieder mit einer Tollität. Getreu unserem lang-
jährigen Karnevalsspruch: Ons Dorf, ons Heimat es 
Rhingdorf.

Marcel Basten, Geschäftsführer KC „Rhingdorfer Junge 
un Mädche“

Ons Dorf, ons Heimat
es Rhingdorf
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KULTURRAUM AUERBERG LIVE!
30.11.2019 Kabarett Thilo Seibel   „Schon rum?! – Der politische Jahresrückblick 2019“
14.12.2019 Kabarett Jens Heinrich Claassen  „Ich komm schon klar“
18.01.2020 Konzert Georg Michael Grau   „Beethovens 250. Geburtstag: Eine pianistische 
        Hommage“
  Veranstaltungsort: Collegium Leoninum, Noeggerathstraße 49, 53111 Bonn
21.03.2020 Konzert Bum-Suk Kim   „Beethovens 250. Geburtstag: Eine Hommage mit  
        dem Pianisten Bum-Suk Kim“

Beginn jeweils 20.00 Uhr / Einlass 19.00 Uhr

Tickets an den Kaufhauskassen Kölnstr. 367 und Villichgasse 19 sowie unter 
www.bonnticket.de (Print@home)
Kartenreservierung: 0228-98511-85/-86,
Sämtliche Veranstaltungen finden Sie ständig aktualisiert unter:
www.kulturraum-auerberg.de und auf Facebook

fassungen, an denen man sich bei der Gestaltung 
orientierte. Luftbilder aus früheren Jahrzehnten 
gaben Aufschluss über ihren Verlauf. Finanziert 
wurde die Wegwiederherrichtung überwiegend 
durch Gelder der Aktion Mensch. Nach Jahren der 
Unzugänglichkeit für Gehbehinderte oder ältere 
Mitbürger haben nun auch diese wieder die Mög-
lichkeit, sicher bis zur Informationstafel am Ein-
gang zu gelangen.

Gleich an drei Tagen war auch der Schützenkaiser 
Peter Kelz von der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Bonn-Auerberg 1950 e.V. als Helfer mit 
vor Ort und bewies sich als bauliches Universalge-
nie, welches nebenbei direkt auch noch mehrere 
defekte Verlängerungskabel fachkundig reparierte.

Am 2. November wurde das Gelände rund um 
das historische Baudenkmal Mühlenstumpf durch 
die PfadfinderInnen sowie AubergerInnen mit 
Sträuchern und Bäumen bepflanzt, welche wert-
volle Nahrung für Insekten und Vögel bieten. Die 
Pflanzaktion wurde mit Geldern aus dem Quar-
tiersfond Auerberg ermöglicht.
 
Weitere Infos: www.mühlenstumpf.de
https://scouting.de/gemeinsamer-arbeitseinsatz/
Almut Heimbach, Erste Vorsitzende des Fördervereins 

Bonner Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V.

Im letzten Quartal hat sich am Baudenkmal „Müh-
lenstumpf“ an der Rheindorfer Burg viel getan. Die 
dort ansässigen Pfadfinder, ihr Förderverein und 
tatkräftige Helfer aus Kreisen des Ortsausschus-
ses Auerberg errichteten ehrenamtlich zwischen 
Juli und September eine Trockensteinmauer ent-
lang der Straße, um das Erdreich des Vorplatzes 
gegen Abrutschen zu sichern und Tierarten Un-
terschlupf zu gewähren. Der so wiederentstande-
ne Vorplatz im Landschaftsschutzgebiet wird mit 
Regio-Wiesensaat begrünt. Dieser Bauabschnitt 
wurde primär von der Stadt Bonn und der NRW 
Stiftung unterstützt.

Im Oktober konnte dann mit der Wiederherstellung 
der Zuwegung begonnen werden. Noch erhalten 
waren Fragmente der seitlichen Basalt-Wegein-

Mühlenstumpf: Auch der Schützenkaiser packte mit an!

Mit der tatkräftigen Hilfe von Freiwilligen konnten die 
Bonner Pfadfinder eine Trockensteinmauer errichten. 
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Auch in diesem Sommer waren 
wir, die Katholische junge Ge-
meinde St. Margareta aus Grau-
rheindorf, wieder sehr aktiv. Hier 
ein Überblick über die größeren 
Aktionen von uns.

Rockenbach 13.07. - 26.07.2019
Am 13.07. fuhren wir mit einem Reisebus samt An-
hänger vom Magarethenplatz aus los in unsere 
„zweite Heimat“ nach Rockenbach. Traditionellerwei-
se kaufen wir auf den Fahrten der KjG stets selbst 
ein, kochen, spülen, putzen selbst und räumen alles 
selbst auf. Diese Aufgaben werden arbeitsteilig von 
allen Teilnehmern sehr gerne erfüllt und durch spon-
tane Schaumschlachten in der Küche entsprechend 
aufgelockert.

Das Tagesprogramm gestaltete sich wie immer sehr 
abwechslungsreich: Neben sportlichen Aktivitäten 
wie Tanzeinlagen auf dem Sportplatz gab es kreative 
Einheiten, in denen die Kinder beispielsweise selbst 
geschöpftes Papier herstellen oder Schildkröten aus 
Plastikflaschen basteln konnten. Es gab auch auf-
wändige Spiele wie das Tagesgeländespiel, das De-
tektivspiel oder die Männerolympiade, bei denen die 
Kinder sich verschiedenen, einzigartigen Aufgaben 
stellen mussten. 

Natürlich kamen auch Ausflüge während der Fahrt 
nicht zu kurz. Die Gruppe besuchte das nahegele-
gene Freibad, den Zoo und die Innenstadt von Nürn-
berg sowie den Erlebnisbauernhof von Rockenbach. 

Nicht geplant, aber trotzdem aufregend war dagegen 
ein Wasserrohrbruch im Nachbardorf, der dafür sorg-
te, dass neben anderen Dörfern auch unser Dorf bis 
nachmittags kein Wasser mehr hatte. Dank einem 
netten Nachbarn, der einen Brunnen besitzt, konn-
ten wir uns bis dahin mit Wasser aus Gießkannen 
sowohl die Hände waschen als auch die Spülkästen 

Neues von der KjG St. Margareta
der Toiletten nachfüllen, weshalb wir das Problem als 
Gruppe gut gemeistert haben.

Ein weiteres besonderes Erlebnis war dieses Jahr 
eine Party auf dem Grillplatz, worüber sich die Teil-
nehmer*innen sehr gefreut haben. Nach zwei Wo-
chen voller Spaß und Spiel wurde dann am 27. Juli 
die Heimreise angetreten. Ausführliche Tagesberich-
te und Fotos lassen sich auf unserer Website einse-
hen!

Bachfest 23.08. - 25.08.2019
Wie es mittlerweile Tradition ist, haben wir am dies-
jährigen Bachfest mitgemacht. Am Sonntag haben 
wir Eis verkauft, welches Groß und Klein bei dem 
heißen Wetter nach einer ausreichenden Toberei auf 
unserer Hüpfburg oder im Bällebad genießen konn-
ten. Ebenfalls haben wir wieder am Elefantenrennen 
teilgenommen.

Termine
08.12.2019: Plätzchen und Pizza im Pfarrheim (PPP)
Am PPP backen wir von 11:00 bis 16:30 Uhr zusam-
men Plätzchen und Pizza im Pfarrheim, am Nachmit-
tag werden die Plätzchen dann verziert und es kann 
im Hof und Saal gespielt werden.

11.12.2019: Theaterstück bei den Senioren
Wir führen schon seit Jahren bei der Weihnachtsfeier 
der Senioren ein Theaterstück auf und auch für 2019 
haben wir etwas vorbereitet. 

20.12.2019: Spätschicht
Zur Spätschicht sind alle sehr herzlich eingela-
den. Es ist ein besinnliches Zusammensein in der  
Kirche mit einem Impuls zur Weihnachtszeit. Anschlie-
ßend lädt der Gemeindeausschuss zu Essen und  
Getränken in den Pfarrsaal ein.

03.-05.01.2020: Sternsinger
Auch im kommenden Jahr werden wir wieder die 
Sternsingeraktion in Rheindorf leiten. Dazu sind alle 
Kinder ganz herzlich am 03.01.2020 ab 16:00 bis ca. 
20:00 Uhr und am 04.01.2020 von 10:00 bis 16:00 
Uhr eingeladen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir bieten Aktionen 
für Kinder und Jugendliche an. Gerne kann auch Ihr 
Kind teilnehmen. Dafür muss man kein KjG-Mitglied 
sein. Besuchen Sie uns doch auf unserer Homepage 
unter www.kjg-graurheindorf.de oder folgen Sie uns 
auf Facebook oder Instagram.

KjG-Leiterrunde
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www.gilgens.de

Gilgen’s�Bäckerei�&�Konditorei

-�Bonn�-�Auerberg,�Café

-�Bonn�-�Dransdorf,

-�Bonn�-�Endenich,�im�Edeka�Markt,

-�Bonn�-�Kessenich,�im�Rewe�Markt,

Kölnstr.�419

Justus-von-Liebig-Str.�31

Karlstr.�33

Pützstraße�25�-�27

11.05.2019: Familientour der MGV in die Rureifel
Eine Seefahrt, die ist lustig. Aber diesmal nicht auf 
dem Rhein, sondern auf dem Rursee. Mit diesem 
Ziel fuhr dieses Jahr die Vereinsfamilie des MGV 
am Samstag, dem 11.05.2019, mit ca. 60 Personen 
mit dem Bus in Richtung Rureifel. Über Gemünd 
und Heimbach erreichten wir zum Nachmittag die 
Rurtalsperre Schwammenaul. Dort begann eine 
2-stündige Schifffahrt auf dem idyllischen Rursee. 
An Bord erwartete uns schon der Kaffee mit einer 
großen Auswahl an Kuchen, was die Mitglieder be-
sonders erfreute. Nach der Schifffahrt ging die Fahrt 
weiter durch die schöne Rureifel bis zu dem Ort  
Hürtgenwald. Hier kehrten wir ins Hotel-Gasthaus 
„Zum Forsthaus“ zum Abendessen ein. Nach einem 
anschließenden gemütlichen Beisammensein traten 
wir die Heimreise an.

02.06.2019: Chorkonzert in Fritzdorf
Am Sonntag, dem 02.06.2019, war unser Chor zum 
Freundschaftssingen in Fritzdorf eingeladen. Mit 
weiteren 10 Chören, darunter Männerchöre, Frauen-
chöre und gemischte Chöre, feierte der MGV „Con-
cordia“ Fritzdorf sein 140-jähriges Bestehen. Die 
weiteste Anreise hatte ein Chor aus Belgien. Unser 
Chor trug folgende Lieder vor: 1. „Wanderlied“  von 

MGV 1872 – Cäcilia Bonn-Graurheindorf
Fontaine/Kempkes, 2. „Nimm dir die Zeit“  von Peter 
Bauschwitz/Höhner  und 3. „ Die kleine Kneipe“  von 
Pierre Kartner/Michael Kunze, bekannt durch Peter 
Alexander. Dieses Lied fand besonders viel Anklang, 
weil bei dem Refrain der ganze Saal mitsang. Als 
Zugabe wurde noch das kölsche Lied „Am Heinzel-
männchenbrunnen“ von Willibald Quanz vorgetra-
gen.   

19.10.2019: Jahreshauptversammlung
Auf unserer Jahreshauptversammlung am 
19.10.2019 wurde Peter Klein für weitere zwei Jahre 
als 1. Vorsitzender wiedergewählt. 

Als weitere Vorstandsmitglieder wurden gewählt:
1. Schriftführer: Konstantin Hennes, 1. Kassierer: 
Albert Schurz, 1. akt. Beisitzer:  Herbert Freitag, 1. 
inakt. Beisitzer: Hans Orth, Notenwart: Peter Hartung 
und als Kassenprüfer: Rolf Schmitz.

Auf dieser Versammlung wurde Gerd Klein für 40 
Jahre Singetätigkeit geehrt. Josef Massenkeil, eben-
falls 40 Jahre Singetätigkeit, war leider nicht anwe-
send. Für 60 Jahre Singetätigkeit wurde Herbert Frei-
tag geehrt. Er sagte, dass er damals mit mehreren 
18-jährigen  Jungen in den Gesangverein gegangen 
ist und der Probeabend jeden Samstagabend war. 
Das würde es heute leider nicht mehr geben.    

Der Chor wird zum 1. Advent am Samstag, dem  
30. November 2019, in der Abendmesse in der Pfarr-
kirche St. Margareta um 18.30 Uhr Adventslieder sin-
gen.

Konstantin Hennes, MGV 1872
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Lebendiger Adventskalender 2019
in Auerberg und Graurheindorf

So 01.12.2019 11.00 Auftakt in der „Offenen Kirche“ St. Bernhard  Eupener Str. 26
Mo 02.12.2019 18.00 Familien Kuckelmann und Schroller   Londoner Str. 15
Di 03.12.2019 16.30 Parea-Gruppe      Seehausstr. 5
Mi 04.12.2019 16.30 KiTa St. Margareta     Karl-Hoch-Str. 11
Do 05.12.2019 18.00 Therapiezentrum     Stockholmer Str. 3
Fr 06.12.2019 18.00 Ursula Herda und Nachbarschaft   Klemens-Hofbauer-Str. 19
Sa 07.12.2019 18.00 WG       Estermannstr. 105
So 08.12.2019 18.00 Fam. Müller-Linow     Osloer Str. 30
Mo 09.12.2019 18.00 Fam. Künzelmann     Estermannstr. 97
Di 10.12.2019 18.00 Lukas-Gemeindediakonie    Pariser Str. 51
Mi 11.12. 2019 18.00 Fam. Deutsch      Klemens-Hofbauer Str. 55
Do 12.12.2019 18.00 Fam. Fischer      Osloer Str. 84
Fr 13.12.2019 18.00 Integrierte Stadtteilbibliothek Auerberg  Warschauer Str. 66
Sa 14.12. 2019 18.00 mlg-wohnen      An der Rheindorfer Burg 24
So 15.12. 2019 18.00 Fam. Rott      Seehausstr. 56
Mo 16.12. 2019 18.00 Fam. Bübl      Birkheuser Str. 19
Di 17.12. 2019 18.00 Fam. Wehlus      Flensburger Str. 4
Mi 18.12. 2019 16.30 Seniorenheim An der Josefshöhe   Am Josefinum 1
Do 19.12. 2019 18.00 Fam. Lehmann     Athener Str. 5
Fr 20.12. 2019 18.00 Fam. Schmitt/Henscheid    Flensburger Str. 40
Sa 21.12. 2019 18.00 Fam. Schultheis     Margarethenplatz 5
So 22.12. 2019 18.00 Fam. Hacker      Osloer Str. 157
Mo 23.12. 2019 18.00 Singkreis St. Bernhard, Kirche St. Bernhard  Eupener Str. 26
Di 24.12. 2019  Abschluss im Rahmen der jeweiligen Gottesdienste

Anlässlich des „Lebendigen Adventskalender“ veran-
staltet die Siedlergemeinschaft Auerberg  zum ersten 
Mal einen kleinen Weihnachtsmarkt im Pfarrgarten 
von St. Bernhard. Wir starten nach der „Offenen Kir-
che“ (Beginn um 11.00 Uhr), um 12.00 Uhr am Sonn-
tag, 1. Dezember 2019 (1. Advent). Es wird einen 
kleinen weihnachtlichen Basar in adventlicher Stim-
mung geben. Der Nikolaus wird uns besuchen und 
für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.     

Birgit Fisch, 1. Vorsitzende der Siedlergemeinschaft 
Bonn-Auerberg

Weihnachtsbasar der 
Siedlergemeinschaft

Der Ortsausschuss Graurheindorf lädt am 14. De-
zember 2019 ab 15 Uhr zum Weihnachtsmarkt auf der 
Terrasse vom BWB (Estermannufer 1) ein. In weih-
nachtlicher Atmosphäre möchten wir einen schönen 
Nachmittag/Abend mit euch verbringen. Detaillierte 
Informationen zum Weihnachtmarkt werden Anfang 
Dezember auf der Internetseite des Ortsausschus-
ses www.bonn-graurheindorf.de veröffentlicht.

Gudrun Höck, OA Graurheindorf

Ortsausschuss lädt ein zum 
Weihnachtsmarkt Graurheindorf

Seit über einem Jahr läuft erfolgreich in Auerberg das 
Fitness-Sportangebot für Männer im besten Alter, 
also 60 plus. Unter Anleitung eines professionellen 
Trainers und Physiotherapeuten findet es mittwochs 
von 16.00 - 17. 00 Uhr in der Turnhalle der Hedwig-
schule, An der Josefshöhe 1, statt. Drei Plätze sind 
für dieses kostengünstige Angebot noch frei.
Wer Interesse hat, bitte anrufen:
Gert-Michael Schwaegermann: 0171 76 10 377,
Email: Gert-Michael.Schwaegermann@t-online.de

Fitness-Angebot für Männer 
60 plus in Auerberg Herausgeber und Redaktion von 

„Dat Blättche“ wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, friedliches 
Jahr 2020!
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Die Stadtwerke Bonn (SWB) Energie und Wasser 
wird auch in diesem Jahr wieder für den weihnacht-
lichen Lichterglanz auf dem Rondell vor der Bern-
hardkirche sorgen. Der Bonner Energieversorger 
übernimmt dabei neben den Stromkosten für die 
Weihnachtsbeleuchtung am Weihnachtsbaum auch 
die Kosten für die fachgerechte Montage und De-
montage der Lichterketten. Der Ortsausschuss Auer-
berg freut sich über das inzwischen schon traditionel-
le Engagement der Stadtwerke. Im Gegenzug wird 
– wie in der Vergangenheit – in unmittelbarer Nähe 
zum Weihnachtsbaum ein Werbebanner der SWB in 
gut sichtbarer Positionierung angebracht. In diesem 
Jahr hat sich Helene Nemitz, Eupener Straße 24, be-
reit erklärt, dafür ihren Gartenzaun zur Verfügung zu 
stellen. Herzlichen Dank an Frau Nemitz und an alle, 
die sich für den weihnachtlichen Lichterglanz in un-
serem Ortsteil eingesetzt haben.

Joachim Rott, OA Auerberg

Weihnachtlicher Lichterglanz 
vor der Bernhardkirche

„Das diesjährige Maifest war gut besucht, das Wet-
ter stimmte und die Stimmung war super“, resümier-
te Markus Lüders, „so dass wir mit Vorfreude schon 
an das nächste Jahr denken, wenn es wieder heißt: 
Maibaum hoch!“

Martin  Riedel, OA Auerberg

„In diesem Jahr wurden wir für das regnerische und 
stürmische Wetter im vergangenen Jahr entschä-
digt“, sagte der für das traditionelle Maifest verant-
wortliche Vorsitzende der „Männerreih Auerberg“, 
Markus Lüders, erfreut. 

In bewährter Zusammenarbeit mit Helferinnen und 
Helfern der Siedlergemeinschaft Auerberg, der 
Schützenbruderschaft und des Ortsausschusses 
Auerberg wurden auch in diesem Jahr wieder eine 
Bühne, zwei Bierwagen, mehrere Zelte mit Festzelt-
garnituren sowie Buden für Softgetränke, Cocktail-
getränke und Getränkekasse auf dem Platz vor der 
Bernhardkirche aufgebaut. Und zur offiziellen Eröff-
nung des Maifestes wurde auch in diesem Jahr eine 
von der Siedlergemeinschaft mit bunten Bändern ge-
schmückte, erneut aus dem Kottenforst stammende 
Birke aufgestellt. 

Für alle Gäste sichtbarer vor diesem aufgestellten 
Maibaum, und nicht wie bisher vor der engen Bühne, 
präsentierten sich auch wieder die städtischen Kin-
dergärten „An der Rheindorfer Burg“ und „Auerburg“, 
der Kath. Kindergarten „St. Bernhard“, Klassen der 
Bernhardschule und der Hedwigschule sowie die 
beliebte Tanzgruppe „Auerberger Sterne“. Die Band 
„Herzschlag“ sorgte dann mit Live-Musik bis Mit-
ternacht für gute Laune. Und für die kleinen Gäste 
fuhr die beliebte „Bimmelbahn“ durch die Auerberger 
Straßen.

Auerberg erlebte ein sonniges Maifest
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Am 11. August 2019 hielt die St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Bonn-Auerberg 1950 e.V. ihr all-
jährliches Königs- und Bürgerkönigschießen ab. 
Nachdem sich die Anwärter auf die Majestätswürde 
morgens im Rahmen eines Wortgottesdienstes in 
der St. Bernhardkirche noch Beistand von oben er-
beten hatten, begann um 11:30 der Kampf um die 
Titel Schützenkönig und Schützenliesel. Um 14:00 
wurde das Schießen auf den Bürgerkönigsvogel für 
die Auerberger Bürger eröffnet.  

Die Pfänder errangen: Rainer Fuchs (Kopf), Christel 
Ochs (li. Flügel), Annette Sczygiel (re. Flügel), Peter 
Ochs (Stoß). Nach einem spannenden Wettkampf 
errang Gregor Frechen trotz seiner jungen Jahre 
bereits zum zweiten Mal die Bürgerkönigswürde mit 
dem 213. Schuß. Den Titel Schützenliesel sicher-
te sich zum dritten Mal Resi (Therese) Theisen mit 
dem 147. Schuß. Die Pfänder errangen: Gabi Knott 
(Kopf), Resi Theisen (li. Flügel), Renate Murk (re. 
Flügel), Martina Lambert (Stoß).

Bei den Schützenherren bewies Peter Kelz ein glück-
liches Händchen und wurde mit dem 178. Schuß 
Schützenkaiser 2019/2020. Er errang die Königswür-
de nach 1984 und 1991 bereits zum dritten Mal und 
darf sich somit Kaiser nennen. Zu seiner Kaiserin er-
kor er sich seine Lebensgefährtin Olivia Ludwig.

Die Pfänder schossen: Michael Ernest (Kopf), Peter 
Kelz (li. Flügel), Christian Ernest (re. Flügel), Martin 
Murk (Stoß).

Die offizielle Proklamation der neuen Auerberger Ma-
jestäten fand eine Woche später, am 17.08.2019, statt.

Am Samstag, dem 19. Oktober, fand der  Krönungsball 
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Bonn-Au-
erberg statt. Es begann am frühen Abend mit einem 
Festzug vom „Auerberger Dom“ zum Schützenhaus.
Dort wurden die neuen Majestäten abgeholt, und der 

Königs- und Bürgerkönigschießen: Neue Majestäten in Auerberg
Festzug begab sich wieder zur Bernhardkirche. Der 
Zug bestand aus den Auerberger Schützen und der 
Männerreih Gemütlichkeit, musikalisch begleitet vom 
Tambourchor der Ippendorfer Schützen.

Um 20 Uhr war der Einmarsch der Majestäten in 
den Festsaal. Wir mussten nach Tannenbusch ins 
Haus des Karnevals ausweichen, in Auerberg gibt 
es derzeit keinen geeigneten Saal. Aber dieser Saal 
hat sich als sehr gut erwiesen. Die Krönung fand 
gleich nach dem Einmarsch statt und wurde in ge-
wohnt gekonnter Manier von unserem Präses, Dr. 
Günter Riße, vorgenommen. Der Saal war voll, die 
Stimmung bestens, zur musikalischen Unterhaltung 
spielten die Borsalinos. Im Laufe des Abends stand 
die Gratulationsrunde durch die befreundeten Schüt-
zenbruderschaften und die Ortsvereine an. Später 
dann wurden die Lose der Tombola gezogen und die 
Gewinne ausgegeben. Es war ein rundum gelunge-
ner Abend.
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Bonn-Auerberg 1950 e.V.

Mit Hochdruck laufen seit diesem Sommer an der 
Kopenhagener Straße die Bauarbeiten für den Er-
weiterungsneubau der KGS Bernhardschule. Wäh-
rend der Herbstferien wurden die Arbeiten an den 
Außenanlagen des Schulgeländes durchgeführt, um 
den Kindern wieder schnellstmöglich die Spielgeräte 
bereitstellen zu können.

Mit dem Neubau wird die Bernhardschule von drei auf 
vier Züge erweitert. Der zweigeschossige, barrierefrei 
zugängliche Neubau wird neben den Klassenräumen 
eine Mensa und OGS-Räume erhalten, die um einen 
Lichthof im Zentrum des neuen Gebäudes gruppiert 
sind. Der Schulträger, die Stadt Bonn, geht davon aus, 
dass der Neubau Mitte 2021 fertiggestellt werden kann.

Joachim Rott, OA Auerberg

Erweiterungsneubau der 
Bernhardschule

Foto: Städtisches Gebäudemanagement/Stadt Bonn
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Erfolgreiche Saison für Blau-Weiß-Leistungssportler
Die Saison für den Wildwasserrennsport, Stand-up-
Paddling (SUP) und Drachenbootfahren nähert sich 
ihrem Ende – und sie war bislang rundum erfolgreich 
für die Sportler vom Blau-Weiß Bonn.

Im Juli dieses Jahres 
war das Team um Natio-
naltrainer Gregor Simon 
und U23-Trainer René 
Brücker nach Banja Luka 
(Bosnien-Herzegowina) 
zur U23-Weltmeister-
schaft im Wildwasser-

rennsport gefahren. Dort sicherte sich der in diesem 
Jahr bislang erfolgreichste Blau-Weiß-Sportler Ole 
Schwarz (22) mit seinem Team-Partner Janosch Sül-
zer den Weltmeistertitel im Zweier-Canadier (C2). In 
der C2-Mannschaft gab es zudem noch Bronze für 
die taktisch klug zusammengesetzten Teams Ole 
Schwarz und Emil Cosics sowie Fabian Druschke und 
Janosch Sülzer. Damit fuhren Emil (16) und Fabian 
(17), die derzeit jüngsten Leistungssportler des Blau-
Weiß, ihren ersten großen internationalen Sieg ein.

Im spanischen Seu D’Urgell Ende September setz-
ten sich die Erfolge fort. Ole Schwarz holte sich bei 
der Wildwasserrennsport-Weltmeisterschaft den 
Vize-Weltmeistertitel in der C2-Mannschaft, bei 
der auch René Brücker mit seinem Paddel-Part-
ner Normen Weber in einem der drei erfolgreichen 
Boote saß. Zudem gab es einen 4. Platz für die 
C1-Mannschaft, bestehend aus Normen Weber, 
Janosch Sülzer und Ole Schwarz und einen be-

Neues vom WSV Blau-Weiss Bonn 1930 e.V.
achtlichen 12. Platz für Ole 
im C1-Sprint gegen harte 
Konkurrenz.

Ole Schwarz setzte sich 
auch in seiner Königsdiszip-
lin Stand-up-Paddling dieses 
Jahr mehrfach erfolgreich 
durch. Der „Fastest Paddler 
on Earth 2018“ belegte un-
ter anderem den ersten Platz beim „Technical 
SUP-Race“ beim ICF SUP World Cup in Schar-
beutz Anfang September. Die – erfolgreiche – Teil-
nahme an diesem Turnier war die Qualifikation für 
die Teilnahme an der SUP-Weltmeisterschaft Ende 
Oktober im chinesischen Qingdao. Ole startete 
hier gegen starke Mitbewerber aus aller Welt in al-
len drei SUP-Disziplinen – Sprint, Technical Race 
und Long Distance. Er holte sich im Sprint als bes-
ter Deutscher Platz 11 vor Kanu-Olympiasieger 
Sebastian Brendel, Platz 17 (von 85) im Long Dis-
tance-Rennen und Platz 20 im Technical Race.

Erfolge fuhren auch BWBler ein, die dieses Jahr 
bei einem nicht beim BWB angebotenen Sport, 
dem Drachenbootfahren, ihr Glück versuchten. Max 
Eich und Torben Plate errangen im September bei 
der Deutschen Drachenboot-Meisterschaft in Bran-
denburg über 200-Meter Silber, auf der 500-Meter 
und 1000-Meter-Strecke je Gold. Herzlichen Glück-
wunsch!

www.mertenshof-bonn.de 
Telefon: 0228 - 522 662 83 

• Sofortiger Einzug möglich

•  3 bis 4 Zimmer Wohnungen mit  
85 m2 bis 130 m2 Wohnfläche

• Durchdachte und flexible Grundrisse

•  Terrassen mit Garten, großzügige  
Balkone oder Loggien

• Personenaufzug

• Tiefgaragen- und Carportstellplätze

NEUBAU VON 36 MIETWOHNUNGEN 
IHR NEUES ZUHAUSE.

Nur noch wenige  

Wohnungen verfügbar!
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Paddeln mit Spaßfaktor beim BWB-Elefantenrennen
Wenn Ernie und Bert auf dem Rhein die Paddel krei-
sen lassen, bleibt zum einen keiner der Mitfahrer tro-
cken und zum anderen weiß jeder in Graurheindorf, 
dass das Elefantenrennen des BWB wieder einmal 
in voller Fahrt ist. Auch bei der 89. Auflage des Stif-
tungsfestes Ende August standen die traditionsrei-
chen Wettfahrten in den Zehner-Canadiern im Mittel-
punkt. 28 Teams aus Politik und Gesellschaft hatten 
sich angemeldet, alle waren auch erschienen.

Tatsächlich gingen dieses Jahr auch die Bewoh-
ner der Sesamstraße an den Start: „Die spontanen 
Nachbarn“, die als Bibo, Kermit, Graf Zahl und Co. 

daherkamen und stets titelverdächtig sind, räumten 
gleich zweimal ab. Als die am originellsten kostü-
mierten Paddler und die zweitschnellsten – sie legten 
die Strecke auf dem Rhein in 3:32 Minuten zurück. 
Einen Hauch schneller, was nur am fehlenden Kos-
tüm gelegen haben kann, war das Lasertag-Team 
mit 3:22 Minuten. Platz drei ging an das Wasserbal-
lett der Wiesse Müüs (3:33 Minuten). Und während 
sich die Großen – darunter Miss Piggys, Quallen, 
Zeitungsenten, Froschköniginnen, Basketballspie-
ler, Bienen und Blümchen – beim Elefantenrennen 
amüsierten, konnten die kleinen Besucher Holzbau-
klötze zu schwindelerregend hohen Türmen stapeln, 
Schmuck basteln oder sich schminken lassen.

Am Montag beim Gebrannten konnte zwar nicht 
mehr gepaddelt, gebaut und gebastelt, dafür aber 
getanzt werden. So sausten schon bei der Kinder-
disko im Rhythmus der Musik unzählige Kleine über 
den Vereinsparkplatz. Erst um 19 Uhr überließen 
sie den Großen widerstrebend die Tanzfläche, die 
bis um Mitternacht belegt blieb. Und selbstverständ-
lich ging auch so mancher Pest abwehrender, nach  
Geheimrezept Gebrannter über die BWB-Theke.

Die Fotogalerie zum Stiftungsfest ist unter  
http://bwb-kanu.de/galerie zu finden.

Silke  Meny

www.mertenshof-bonn.de 
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Wohnungen verfügbar!
WOHNEN MIT SERVICE FÜR SENIOREN
In einem Teil des Redemptoristen-Klosters in Bonn-Auerberg 

bieten wir Wohnungen des Betreuten Wohnens an. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 

( 02 01 / 125 76 73

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE
Individuelle Betreuung und ganzheitliche 
Pflege in vertrauter Umgebung.

Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an: ( 02 28 / 62 06 - 0

ADOLPHI-STIFTUNG
Der Evangelischen Kirche, Essen

Vollstationäre Pflege

Kurzzeitpflege

Verhinderungspflege

BONN-JOSEFSHÖHE
Senioreneinrichtungen gGmbH
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Helfen  
ist einfach.

Unser soziales Engagement. 
Soziales Engagement ist für uns selbstverständlich. Wir 
setzen uns dafür ein, dass die Bürger in der Region am wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Leben teilhaben können. 
Ob Pavillon fürs Seniorenheim, Anschaffung von Kindersport-
rollstühlen für einen Verein, Förderung der AIDS-Stiftung oder 
eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir engagieren uns. 
Jährlich fördern wir rund 500 soziale Projekte in der Region.

gut.sparkasse-koelnbonn.de

Soziales_4c_A5_210x148-RZ.indd   1 21.11.16   10:29
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Das Team des Quartiersmanagements (QM) hat 
sich im neuen Jugend- und Quartierszentrum in der 
Stockholmer Straße 23 gut eingelebt. Wie in der letz-
ten Ausgabe berichtet, teilt sich das QM seit Anfang 
Juni den bunten Neubau mit dem JUZE. Hier ist auch 
ein Multifunktionsraum entstanden, der von Gruppen 
für eigene Angebote angemietet werden kann. Das 
QM hat montags und mittwochs von 10.00 bis 18.00 
Uhr und donnerstags von 10.00 bis 14.00 Uhr geöff-
net und ist unter 0228 36038448 oder info@qm-au-
erberg.de erreichbar.

Abschließend noch eine wichtige Info für kreati-
ve Stadtteil-Gestalter: Der Quartiersfonds ist für 
das Jahr 2019 noch nicht ausgeschöpft. Durch den 
Fonds können bewohnerschaftliche Projekte wie bei-
spielsweise ein Theaterworkshop oder eine Aktion 
zum Verschönern des Stadtteils mit bis zu 3.000 € 
unterstützt werden. Wenden Sie sich mit Ihrer Idee 
an das QM.

Team des QM: Martin Eder und Anna Lena Willems

Neues aus dem 
Quartiersbüro Auerberg

In Auerberg beträgt der Anteil von Einpersonenhaus-
halten 44 Prozent (bundesweit 38 Prozent). In den 
großen Metropolen lebt inzwischen jeder Zweite al-
lein in seiner Wohnung. Anonymität und Einsamkeit 
nehmen zu. Vor diesem Hintergrund ist unbestritten, 
wie wichtig Nachbarn sind. 

Hier setzt der von den Gründern der Online-Plattform 
nebenan.de herausgegebene Ratgeber an*: Er ent-
hält viele anschauliche Beispiele, wie Nachbarschaft 
neu entdeckt, gelebt und zu einem lebenswerten 
Quartier gestaltet werden kann. Mit seinen praxiso-
rientierten Tipps und ausführlichen To-Do-Listen er-
leichtert der Band in jedem Fall die Kontaktaufnah-
men und Organisation, die am Beginn jedes guten 
Miteinanders im Quartier stehen. 

Joachim Rott

*Ina Bruck/Michael Vollmann: Ziemlich 
beste Nachbarn. Der Ratgeber für ein 
neues Miteinander. Oekom Verlag, Mün-
chen 2018, 176 Seiten, Euro 17,-  Ein Ex-
emplar kann im Quartiersbüro eingese-
hen bzw. ausgeliehen werden.

Werde aktiv - Tipps für gute 
Nachbarschaft

www.sanitaer-mahlberg.de

An der Margarethenkirche 43 53117 Bonn

T (0228) 689 99 10

SANITÄR HEIZUNG LÜFTUNG ERNEUERBARE

ENERGIE

Seit über

30 Jahren
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Ob Pavillon fürs Seniorenheim, Anschaffung von Kindersport-
rollstühlen für einen Verein, Förderung der AIDS-Stiftung oder 
eine „Überlebensstation“ für Obdachlose: Wir engagieren uns. 
Jährlich fördern wir rund 500 soziale Projekte in der Region.
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Ökumenischer Seniorenkreis Klupp  ̓91

Donnerstag, 21. November 2019
Erich Kästner: „Die 13 Monate“  mit Volksliedbearbei-
tungen von Johannes Brahms und Benjamin Britten
Trio LiteraTON, Doris Meyer (Rezitation), Stephan 
Lindemeier (Bariton), Bernhard Lückge (Klavier)
Eintritt: 5 €

Donnerstag, 19. Dezember 2019
Lyrisch-musikalischer Ritt durch weihnachtliche Gefil-
de mit Martin Bordin und Gerhard Lambert (Gitarre).
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende für die 
Sozialberatung der Ev. Lukaskirchengemeinde.

Donnerstag, 16. Januar 2020                                                                                                                              
Ich glaube; hilf meinem Unglauben! (Markus 9, 24)                                                                             
Gedanken zur Jahreslosung 2020 mit Pfarrer Martin 
Engels, Studienleiter, Ev. Forum Bonn       

Donnerstag, 20. Februar 2020
Die ehemalige deutsch-deutsche Grenze                                                                                                
Erlebnisse und Erinnerungen eines Zeitzeugen                                                                                     
Referent: Manfred von Reumont 

Donnerstag, 19. März 2020
„Flamme sein!“ Hans Scholl und die Weiße Rose                                                                                          
Dr. theol. Robert M. Zoske (Hamburg) in Zusammen-
arbeit mit dem Ev. Forum Bonn                                                          

Veranstaltungsort (soweit nicht anders angegeben): 
Ev. Gemeindeforum Auerberg, Helsinkistr. 4  
Beginn um 16.30 Uhr.

Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

Kontakt und Information:
Dr. Joachim Rott  (0228/678740) 
Werner Freesen  (0228/676605)

Der Klupp  ̓91 im Internet: 
www.lukaskirche-bonn.de/gemeindeleben/seniorin-
nen/klupp-91
www.thomas-morus-bonn.de 
(Gemeindeleben/Ökumene)

Kreis lebensfroher unternehmungslustiger passionierter Pensionäre
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Auerberg Apotheke
Inhaber: Kai Praefk e e.K.
Kölnstraße 480, 53117 Bonn
Telefon:  0228/55944-0

Öff nungszeiten:
Mo. bis Fr.: 08:00 - 18:30 Uhr
Samstag: 08:30 - 13:00 Uhr
info@auerberg-apotheke.de

Beratung in allen Gesundheitsfragen
Zusammenstellung Reiseapotheke
Anmessen von Kompressions-
strümpfen
Gesundheitscheck:
   - Blutdruckmessungen
   - Blutzuckermessung

Mutt er & Kind:
   - Verleih von Medela 
      Milchpumpen
   - Verleih von Babywaagen 
Entsorgung von 
Altmedikamenten
Botendienst

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM:

Wir beraten Sie gerne auch auf Englisch, Polnisch und Russisch

AUERBERG APOTHEKE

Seit über 50 Jahren Ihre Apotheke vor Ort

HEUTE BESTELLT.  HEUTE DA.
LIEFERUNG AM SELBEN TAG*
*Lieferbarkeit vorausgesetzt und bei Bestellungen vor 16:00 Uhr

REZEPT VORBESTELLUNG
& SCHNELLBESTELLUNG 
auf WWW.AUERBERG-APOTHEKE.DE

ONLINE ZAHLUNG PER PAYPAL MÖGLICH
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